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AnNnpassung und Akkommeodation als mMmissionarı- Schweitzer,
sches PrinzIıp, die Bereiche der Missionstaätigkeit, Predigten 96-194:
emente des »einheimischen « Christentums und g.von Rıchara Brüllmann Uund YIC| Gräler
der y»einheimischen « Kirche), Missionsgeschichte (Werke AUs dem aCc
Theorlie, nhalte, Methode Der Telil Hletet WIE C.H.Beck München ZOOF, 3592
gesagt eınen ausgezeichneten Durchblick UrC|
die VOT dem Konzıl In der Missionswissenschaft Der elsäassische eologe, Mediziner, Musiker und
hehandelten Themenbereiche [a rst aın Ver- Kulturphilosoph Albert SCHWEITZER (1875-1965)
gleich mMit den TIruüheren Schwerpunkten der Ar- der 952 mMit dem Friedensnobelpreis ausgezeich-
Heit erkennen |asst, WIe senhr sich die Kırche n net wurde, ıst VOT allem als »Urwalddoktor« De-
hrer missionarischen Grundeinstellung IM auTe u geworden. 913 gINg er 7Ul unmittelbar
der Tolgenden Jahrzehnte veräandert hat, Dı Aas menschlichen Dienen ach Aftfrıka UnNnd wirkte als
Buch schon autfgrun dIieses austfuhrlichen eıls Miıssionsarzt atıt der tatıon | ambarene der Vd
aın wichtiger Beltrag 7U Geschichte der Missions- gelischen Parıser Missionsgesellschaft ım damals
wissenschaftft Tranzösischen Kolonialgebiet Aquatorialafrika

In einem her Kkurzen und nuchternen riti- (heute abun) Fr Ist mit zanhlreichen erotffent-
schen Schlusste!ll Tell | A432-445) bringt der lichungen hervorgetreten, VOIl! denen seINEe
uTtor ann nochmals wWichtige Momente des der »Ehrfurcht VOT dem eben« HIS eute dISs-
Ubergangs In Ine EUeEe Zeitperiode ZUT Sprache utiert Ird Seilt der 199 0eET SIN (UTN seINEe
SIe würdigt Gestalt und Werk Johannes RBeck- »Werke AQUs dem Nachlafßs« erschlienen, denen

und verschweigt zugleic NIC die der vorliegende csehr umfanglıche Band seIiner
Zeıt her hn nınweggeht. Hıer ıst dıe Rede VOT) Hısher unveroffentlichten Predigten VonNn S96 HIS
der Offnung Tur Ine Okumenische Einstellung 1948 gehort. ES andelt sIcCh Insgesamt 334
(433) VOT) der Standortsuche zwischen eIner star- Predigten, die er n der Dorfgemeinde Uunsbac

(heute eiINde sich dort das Internationale Al-ker auf die eInzelne Bekehrung UnNG dıe Cchaffung
ainheimischer Kırchen abgestellten Missionshal- Dert-Schweitzer-Zentrum), als ar In der adt-
LUuNg (438) VO Umgang mMiıt den Flementen gemeinde St. Nicolal n Stralsburg der uch
einheimischer ulturen (437) Uund der ach WIe anderen rten gehalten nat; azZzu kommen Pre-
VOT tarken (europalsch geprägten) lesiozen- digten Im Ausland (Skandınavien Oondon) SOWIE
trik (438) » Mıission Ist DEl Beckmann och kein n seiınem Urwa  ospital | ambarene. Darüber
Vorgang, der strukturell der institutionel| VO nınaus gibt Im acCcnlass och weltere Predigt-
Dialog estimm ST Da edeuteTl, ass skizzen, die Jedoc NIC aufgenommen wurden
eckmann die Missionsprobleme dQus IC der (Liste S: 3771 Das Spektrum der IThemen st

sehr rei UunNd nımmt In den allermelsten FallenMissionare und NIC AaUuUs der V6 der etirotiftie-
MeT) Hetrachtet « 440 - S ware Interessant, die a1n VWort dQUus$s eiıner iblischen erikope aufT, wobel
Einschätzung anderer Religionen mıit dem Ansatz sich SCHWEITZER (1UT selten die kirchlich VOT-

Jacques Dupuis’ vergleichen, der seIinerselts geschriebene Leseordnung Jel Die VOT allem
den Religionen aınen Dositiven jat7 Im göttlichen neutestamentlichen, melst synoptischen, höchst
Heilsplan sichern versucht hnhat VWVO aber Gott selten alttestamentlichen Themen können streng
S des (anzen In den lic Hıblische Auslegungen TWa der Bergpredigt seIn
wird, ann schwierIlg seln, Ine kritische Hal- der systematisch-theologische Fragestellungen
LUuNg gegenüber den Kkonkreten Umsetzungen, auTtfgreiten WIe rieden und | eiıden EIne IsSche
uch gegenuber der Kirche und ihrer Geschichte Predigtreihe thematisiert semn Herzensthema der

finden (vgl 441) Ehrfurcht VOT dem en (S.1233-1321) en
/ur wissenschafttlichen eistung Beckmanns Kasualpredigten schnelidet SCHWEITZER iımmer

halt der uTtor fest » DIe eigentliche wissenschaftt- wieder Zeitfragen Solche Stellungnahmen ZUT
IC eistung VOl] Beckmann hesteht n der religiösen Situation, rieg der Kolonialismus
praxisrelevanten Erarbeitung und Darstellung VOT) zeigen die Kontextualıtat seINESs Predigens,
konkreten Missionsproblemen, NIC uletzt uch der üUbrigens uch aın tarker Antikatholizismus
AaUuUs nistorischer Perspektive. Hervorzuheben Dı gehort. Die ausführliche Einleitung des
hier Hesonders die starke Prasenz der  emalı der Herausgebers Rıcharad BRUÜULLMANN ctellt den
d  n aınheIımMISChen Kirchen, die mM Grun- rediger Albert SCHWEITZER 7an hestimmten
de alle rbeıten Beckmanns Heherrscht. « (443) Krıterien WIıe Predigtgemeinden, Predigtweilse,
Im UÜbrigen bleibt el Johannes Beckmann Predigttext der Predigtinhalt VOT und arleichter
WaT an Missionstheologe »aurf der Schwelle«, der den Zugang. Nützliche Register schließsen den
»der nachtTolgenden Generation die ure aınem verlegerisch solide aufgemachten Band ab [)as
erneuerten und arwelterten Missionsverständnis« ema der Issıon taucht n den Predigten er
Oftfnete (445) als ema auTt und spiegelt das VWäaT Kolonilalkriti-
Hans Waldenfels SJ Fssen sche, doch aurozentrische Missionsverstäandnis der
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ndphase des Kolonlalismus wiıder, aber uch Indien sprechen. [DDIese SUC SOARES-PRABHU
eiıgene Akzente ebruar 903 1el er Zu gleichsam Vvorbeli den Z/zu Tell zeitgeschicht-
eispie! e1n tarkes adoyer fuür die Issıon Uund ıcCh bedingten dogmatischen Formulierungen
gibt aufßer dem » Miıtleid« zugleic die »SUuhne« m bıblischen lext MEeU entdecken Wahrend
als run » Wır europäalschen Voölker en die dogmatischen Formulierungen Im Nspruc
Ine schwere Schuld den Helden gegenuber auf ihrer unuberholbaren Allgemeingültigkeit welthıin
UTNIS IHMMEN., « (S 441) Z/WEe| re spater rag des DEeZUgS ihrer geschichtlich-kontextuellen
er . Januar 905 » ISt des Herrn aC tarker erkun verlustig SINd, sind die DID-

den Herzen der Heliden als die ohe Gewalt ischen eıboen Kkontextualisiert UnNG gerade
UNSEeTEeT Christenstaaten, die seınen Namen tragen, darum en tfur EUeEe Kontextualisierungen. Diese

ihn In der Ferne schanden ?« S:612 In Grundeinstellung darauf welst D SA In seınem
einer Predigt des Jahres 924 die Afrikaner n Eingangstell ausdrücklic hin (4T) Dı NIC Im
Lambarene spricht er VoO Wissen der eißen das Sinne alner voreiligen Isegese misszuverstehen.
die Schwarzen [1UT ernen, Uund VO » Wissen VOIl] DIie ernsthaftte Befassung mıt dem Text ıST unbe-
Gott«, das ıe Missionare unter grofsen Opfern Str|  en, doch n gleicher Welse unbestritten ISt,
oringen, hne auf Dankbarkeı stolsen 1350) ass NIC ausreicht, eiınen Text n seIiner (UJr-
DIie Predigten, die SCHWEITZER ber e1n halbes sprungszelt verstehen, WeTIN die Ubersetzung
ahrhunder gehalten hat, bilden Ine wertvolle In die Gegenwart und die Lebenswelt des L esers
Quelle ZUT Kirchengeschichte Uund den eologi- NIC gelingt. SOARES-PRABH ng sOMIt die
schen Diskursen dieser Zeıt, auch Zzu zeitgenOssi- Gestalt und Botschaft Jesu für das heutige Indien
schen Missionsverstäandnis IM Ubergang. mMıit selınen Herausforderungen IM religiösen Plura-
Michael Sievernich SJ Mainz/Frankfurt Maın |ISMUS, ber auch In den sozlalen otien UNG Un-

gleichheiten, ISO n der Verbindung VOT! Befreiung
AaUs der und der Konkurrenz der Rellgionen.

Soares-Prabhu, George D SA en seiınen SSaYy ber den allzu iruh auf
The Dharma OT Jesus tragische Welse Urc einen Verkehrsunfall U

DY Francıs D:Sa en gekommenen Miıtbruder mMit einem Oster-
rDIS OOKS Iıchen USDINC Mıt den Emmausjungern moOchte
MaryKknoll, 2003, VAH 296 ST Im ITa autf Ihn spontan ausrufen: » Brannte

NIC erz n UNS, WEeT1r Qr die chrift E[ -
Kklärte?l«Der Jesutlt George SOARES-PRABHU (1929-1995)

ISst einer der eindrucksvollsten indischen Theologen DIe ausgewahlten uTsaTtze SINd ann n Jer
UNSEeTeT Tage. Serin Freund und Kollege Francıs Teillen zusammengefasst. Teil ST Uberschrieben
D'SA, z.Z.Gastprofessor n ürzburg, hat ihm mMit » Portraits Jesu und seIiner Gemeinschaft« Fr
mit der Herausgabe und ammlung VOI) 19 AutT- beginnt mMıit eaınem Autfsatz ber Jesus und den
satzen eın bemerkenswertes Denkmal gesetzt e1I15 In den synoptischen Evangellen, ihm Tolgen
Der Band beginnt miıt aıner Würdigung des Theo- eitrage ber Jesus den L ehrer und Propheten,
ogen der wenIger dUuUs Neigung als autfgrun ber die Botschaft VOIT) der Gottesherrschaft, Uber
Von Beauftragung eaınem neutestamentlichen den Jesus des aubens und die radikalen Anfange
xegeten Ylale Theologen geworden Ist In seIner der Jesusgemeinschaftt. Zumal n den Heiden etzt-
Ausbildung VWarT OT star'! den Naturwissenschaftten genannten Aufsätzen ann die SOARES-PRA
zugenelgt, ass er eigentlich her tür Ine eligene gut nachvollzogen werden. In
ohilosophische Tatigkeit pradestiniert YeWESEN Teil |] geht die Jjesuanische PraxlIs, WIEe
ware. Als Lehrer UnNG Forscher zeichnete ST sich SIE SIC  ar Ird n den Tischgemeinschaften, Im
einmal Urc e1n waches Bewusstselrn fur seINE Wundergeschehen, In Jesu vorurteilsfreiem Verhal-
| ebenswelt aus Theologisc ber orlentlierte er ten Uund seınem Verhalten m on Dass gerade
sich sodann WIe viele seIner aslatischen ollegen der lIc auf die Jjesuanischen Antfäange auch
weniIger der lehramtlic tTormullierten re kritischen Beobachtungen hinsichtlich der spateren
als den iblischen Grundlagen des christlichen und auch der eutigen Kirchenpraxis uhrt, ıst dem
Selbstverständnisses Fr WarTr mMiıt den etinhnoden aufmerksamen Zeitgenossen NIC rem braucht
moderner EXegese Hestens vertraut, doch SEeEINE Iso uch Del aınem indischen Theologen NIC
Ausrichtung War UumtTassender. D’SA nenn seınen überraschen. In Teil / geht Jesu re er
Ansatz »holistisch « und verweiıst autf den ıtel des Arste Aufsatz nthalt als Überschrift den Buchtitel
Buches, der uch Überschrift eInes der uTSsaTtze |)as Dharma Jesu entftfaltet VT Im Hinblick auf die
ist »Dharma«, einer der indiıschen Grundbegriffe, Bergpredigt. Weliltere Themen dieses eıls sind
angewandt autf Jesus, MacC diesen aınem annn das synoptische Liebesgebot, die » Abba«-
tragenden Teiler In der ndischen Gesellschaft Rede Jesu, seIıne Forderung der Vergebung und
Anders gesagt /U sprechen VO » Dharma Jesu« dıe Frohbotscha für dıe Armen Teill wendet
besagt, VOT) Jesu Bedeutsamkei für das heutige sich schliefslic der Sendung Jesu Z' der Orilzont-
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